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Gin rotes UJö'lklein, das verloren schweifte,

Rängt fem am Berg. Ein Uogel sucht die Ruh,
Und von dem Zweige, den sein ïliigel streifte,
Rollt dir ein flpfel durd) die Rosen zu.

Die Crauben dunkeln aus den dichten Reben,

Jim Pfirsichstrauche leuchten 0old und Samt
Das ist die Stunde, da das süsse Ceben

3n seiner Reife beissem Purpur flammt.

Das ist die Stunde, da die Wünsche schweigen

%
ünd deine Seele doch voll Sehnsucht steht,
Und auf den nebelüberblauten Steigen

3m grünen Schleier die Erinnerung geht.

Nebelspalter
No. 44. 29. Iakrgang. November 19i3.

tZumoristisàsatyrisclie Wockensctirìft
Inserat«: DI- sttnlspalllo«

numormum^amrucne ^ocnemcnr.n -.°°ê. -^ ^
R-IOom-,«»« I.- Sr. I I I I » »

12 II -T«I-onon - 7Z-IZ - «WS
Einzelnummer I0 «I».

Redaktion: R. W. Kuder. GrüMstr. 21. Surick. (Tel. 140!). Druck und Äerlag von Jean Sren in Surick.

Kerbst
(2eicnnung von Walter Lille. Text von 2Z!ctor Kar-jung)

M

î

MA

Lin rote; lltölkiein, àss verloren schweifte.

hängt tem am öerg. kin Oogel sucht âie kuk,
llnä von äem Zweige, äen sein 5Iügel streike,
kolk äir ein Apte, äurch äie kosen ?u.

Die Frauken äunkein aus äen äichten keben,
lim pfirsichstrauche leuchten tZoiä unä 5amt ^
Das ist äie 5tunäe, äa äas süsse Leben

^>n seiner Keite deissem Purpur flammt.

Das ist äie Ztunäe, äs äie llliinsche schweigen
llnä äeine 5eele äoch voll Sehnsucht stekt,
llnä auf äen nebelüderblauten Steigen

Zm grünen Schleier äie Lrinnerung gekt.
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